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Strategische Wahlentscheidungen (und das machst du in dem Moment, in dem du
Koalitionsbildungsmöglichkeiten miteinbeziehst) sind immer problematisch, da sie nach hinten
losgehen können, wenn sich eine Variable nicht so entwickelt wie zunächst prognostiziert.
Daher würde ich bei meiner Entscheidung mögliche Koalitionsbildungen eher untergeordnet
berücksichtigen. Ich würde ganz klassisch nach dem Wahlprogramm gehen und überlegen,
welche Partei meine persönlichen Ansichten am ehesten umsetzen kann.

Zu deinem Beispiel: Die AFD hätte gewonnen, wenn auch denkbar knapp. Die inhaltliche
Schnittstelle mit den Linken wäre klein, aber noch eher vorhanden als mit den Grünen, daher
würde es vermutlich auf blau/rot hinauslaufen. Dein Einwand hier ist berechtigt,ich kann ihn
auch nachvollziehen, aber da ist eher das Problem, dass die Linke und die Grünen sich
gegenseitig Konkurrenz boten und dadurch verhinderten, dass eine der beiden Partei mehr
Stimmen erhielt, was dazu führte, dass die dritte Partei die relative Mehrheit holte.
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